
Anleitung um den Advantage Database Server mittels Python 2.7 zu 
verwenden 

Laden Sie Python 2.7 von der Seite python.org herunter:

 

Achten sie darauf den richtigen Release auszuwählen: 

 

Anschließen installeren Sie Python.  
Sie werden neben Python noch die Advantage Client Engine benötigen. Diese finden Sie unter dem 
Link: 
https://devzone.advantagedatabase.com/dz/content.aspx?Key=20&Release=19&Product=5&Platfor
m=14 
Bitte installieren Sie diese. Sie sollten folgend den Installationspfad von Python ermitteln. Im Bild 
finden Sie ein Beispiel: 



Merken Sie sich den Pfad und ermitteln Sie den Standort der ace32.dll(der Installationspfad der 
Advantage Client Engine).  
Darauffolgend rufen Sie die Eigenschaften ihres Computers auf:  

 



Ein neues Fenster öffnet sich. Dort klicken Sie auf “erweiterte Systemeinstellung“. 

 

In diesem Fenster klicken Sie auf dem Knopf “Umgebungsvariablen…“:  

 
 
Damit Python funktioniert müssen Sie die PATH Variable anpassen. Wenn Sie die PATH Variable nicht 
haben, legen Sie diese bitte neu an: 



 
Sollte die Variable “PATH“ bereits vorhanden sein, müssen Sie diese nur bearbeiten:

 

Drücken Sie hierfür auf “Bearbeiten“. Jetzt sollte sich ein kleines Fenster mit zwei Textfeldern öffnen: 
Der Name der Variable und der Wert der Variablen. Geben Sie Folgendes für die PATH Variable an:“ 
C:\Python27;C:\Python27\Scripts;C:\Program Files\Advantage 11.10“: 



 

Bestätigen Sie folgend beide Dialoge mit “OK“. Daraufhin sollte Python in der Kommandozeile von 
Windows ordnungsgemäß funktionieren. Sie können dies testen indem Sie “python“ in der 
Kommandozeile eingeben. Falls erfolgreich, sollte Folgendes erscheinen: 

 

Um die Funktionsfähigkeit des Treibers zu testen, erstellen Sie eine Datei: “adspy.py“ und kopiere 
folgendem Code: 

import adsdb 
import json 
import sys   
 
reload(sys)   
sys.setdefaultencoding('utf-8') 
# Adjust the connection path (C:\) and server type as necessary 
conn = adsdb.connect(DataSource='\\\\YourServerPath ', ServerType='remote', 
UserID='ADSSYS') 
cur = conn.cursor() 
input1 = sys.argv[1] 
input2 = sys.argv[2] 
print input1 
cur.execute(input1) 
if input2 != 'update': 
    arr = cur.fetchall() 
    for d in arr: 
        for x in d: 
            if type(x) == str: 



                x = x.decode('windows-1252').strip() 
    conn.close() 
    print (json.dumps(arr,encoding='latin1')) 
else: 
    conn.close()     
 

Haben Sie die Python-Dateien angelegt und dementsprechend benannt, können Sie dies mittels 
Kommandozeile ausprobieren. Vorher sollten Sie die “adsdb.py“ Datei runterladen. Sie finden die Datei 
unter folgendem Link: http://code.google.com/p/adsdb/downloads/list. Laden sie die neuste Version der 
adsdb.py herunter. Extrahieren Sie die .zip-Datei in das gewünschte Verzeichnis, damit der Python-
Compiler diese leichter finden kann.  
Um den “adsdb.py“ zu installieren führen Sie folgende Schritte aus:  
Führen Sie die Kommandozeile als Administrator aus. Falls die nächsten Schritte nicht funktionieren 
nutzen Sie folgenden workaround: 

Workaround 

Sie sollten die Kommandozeile als Administrator ausführen und den User Administrator freischalten. 
Dies können Sie mit dem Befehl:“ net user Administrator /active:yes“. Darauffolgend setzen Sie 
das Passwort für den Administrator. Geben Sie dafür “net user administrator {Passwort}“ ein. 
Ersetzen Sie das Passwort mit dem geschweiften Klammern mit dem gewünschten Passwort. 
Wechseln Sie zu dem Nutzer Administrator. Mit dem Administrator werden Sie die Kommandozeile 
öffnen und navigieren Sie zu dem Ordner, welche den entpackten Dateien des adsdb.py beinhaltet. 

 

 Anschließend führen Sie die Datei; “setup.py“, aus. Dies tun Sie indem Sie “python setup.py 
install“ in die Kommandozeile eingeben. Versichern Sie sich, dass Sie sich im Installationsordner 
befinden. Nach der erfolgreichen Installation schließen Sie die Kommandozeile oder im Falle des 
Workarounds wechseln Sie auf dem vorherigen Nutzer. Sollten Sie den Administrator nicht mehr 
benötigen, sperren Sie den Nutzer. Dafür müssen Sie die Kommandozeile als Administrator öffnen 
und geben “ net user administrator /active:no“, ein. Darauffolgend können sie noch testen, ob 
“adsdb.py“ erfolgreich installiert ist. Navigieren Sie dazu in das Installationsverzeichnis und öffnen Sie 
den Ordner “scipts“. In diesem Ordner sollte eine Datei mit dem Namen: “test.py“, befinden. Führen 
Sie diese aus in dem Sie Folgendes in die Kommandozeile eingeben:“python test.py“. Sollte 
“adsdb.py“ erfolgreich installiert sein gibt das Programm “ adsdb successfully installed“ aus. Sollte 
das Programm einen Fehler ausgeben, der den Pfad betrifft, dann sollten Sie diesen in der Datei: 
“test.py“, anpassen. Ändern Sie den Pfad zum tatsächlichen Aufenthaltsort der “adsdb“-Datei.  
Testen Sie erneut mithilfe der Kommandozeile, ob das Skript nun ordnungsgemäß ausgeführt wird.  

Öffnen Sie die Kommandozeile und navigieren Sie in den Ordner in dem sich die “adsdb“-Datei befindet.  
Kopieren Sie die vorher angelegte Datei “adspy.py“, in diesen Ordner. Der Ordner sollte danach 
ungefähr so aussehen: 



 

Um die Datei abschließend zu testen verwenden Sie folgende Eingabe: “python adspy.py "SELECT  
KundenID FROM KUNDEN WHERE KUNDENID=16546;" "select"“. Passen Sie hier das Statement so an, 
dass es für ihre Datenbank funktioniert.  

 
 
Sie können diese Abfrage ebenfalls in der Form eines Servers testen. Dafür kopieren Sie den 
folgenden Code: 
 
adspyserver.py: 
 
import time 
import BaseHTTPServer 
import adsdb 
import json 
import sys 
import urlparse 
import urllib  
 



reload(sys)  
sys.setdefaultencoding('utf-8') 
HOST_NAME = 'localhost' # !!!REMEMBER TO CHANGE THIS!!! 
PORT_NUMBER = 9000 # Maybe set this to 9000. 
conn = adsdb.connect(DataSource='\\\\YourServerPath', ServerType='remote', 
UserID='ADSSYS') 
cur = conn.cursor() 
 
class MyHandler(BaseHTTPServer.BaseHTTPRequestHandler): 
     def do_HEAD(s): 
         s.send_response(200) 
         s.send_header("Content-type", "text/plain") 
         s.end_headers() 
     def do_GET(s): 
         querystring = 
urlparse.parse_qs(urlparse.urlparse(s.path).query).get('query', None) 
         typestring = 
urlparse.parse_qs(urlparse.urlparse(s.path).query).get('type', None) 
         if querystring != None: 
             aquerystring = 
urllib.unquote_plus(urllib.unquote_plus(querystring[0])).decode('utf8')  
             atypestring = 
urllib.unquote_plus(urllib.unquote_plus(typestring[0])).decode('utf8')  
             #print aquerystring 
             #if atypestring == 'select': 
             cur.execute(aquerystring) 
             #else: 
             #    print aquerystring 
             if atypestring != 'update' and atypestring != 'insert': 
                 arr = cur.fetchall() 
                 for d in arr: 
                     for x in d: 
                         if type(x) == str: 
                             x = x.decode('windows-1252').strip() 
                             #print x 
                 databasestring = json.dumps(arr,encoding='latin1') 
                 s.send_response(200) 
                 s.send_header('Content-type','text/html') 
                 s.end_headers()    
                 s.wfile.write(databasestring) 
             else: 
                 s.send_response(200) 
                 s.send_header('Content-type','text/html') 
                 s.end_headers() 
                 s.wfile.write('Success!') 
     def log_message(self, format, *args): 
        return     
   
if __name__ == '__main__': 
    server_class = BaseHTTPServer.HTTPServer 



    httpd = server_class((HOST_NAME, PORT_NUMBER), MyHandler) 
    print time.asctime(), "Server Starts - %s:%s" % (HOST_NAME, PORT_NUMBER) 
    try: 
        httpd.serve_forever() 
    except KeyboardInterrupt: 
        pass 
    httpd.server_close() 
    print time.asctime(), "Server Stops - %s:%s" % (HOST_NAME, PORT_NUMBER) 
 
 
Sollten Sie eine andere Portnummer für den “localhost“ bevorzugen, können Sie im Code eine andere 
Zahl für die Portnummer eingeben. Berücksichtigen Sie dabei, dass die Portnummer nicht für ein 
anderes Programm vergeben ist. Erstellen sie die Datei für den Server bestmöglich im gleichen 
Ordner, wie die anderen .py-Dateien. Um den “localhost“-Server zu starten, sollten Sie sich in dem 
gleichen Verzeichnis wie bei dem Beispiel “adspy.py“ befinden. Startet Sie den Server indem Sie 
“adspyserver.py“ eingeben. 

 
 
Es wird angezeigt, dass der Server gestartet ist und auf den Port 9000 lauscht. Um den Server zu 
testen geben sie folgenden Link in ihren Browser ein: 
“http://localhost:9000/?query=SELECT%20*%20FROM%20BANKEN&type=select“. Ändern Sie, falls 
Sie eine anderen Portnummer angegeben haben die Portnummer. Passen Sie auf, dass die Query-
Variable im o.g. Link URL-Kodiert ist.  


